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Zum Buch

Die in diesem Band versammelten Kurzgeschichten aus fünf afri-
kanischen Ländern – Simbabwe, Kenia, Sambia, Sierra Leone und 
Nigeria – sind, jede für sich gelesen Momentaufnahmen: Ein kleines 
Mädchen erzählt uns vom Überlebenskampf ihrer Familie während 
einer gewaltigen Inflationswelle in Simbabwe. Ein zwölfjähriger 
Junge lernt lesen und hilft seinem Vater, ein dunkles Geheimnis zu 
bewahren. Eine kenianische Altenpflegerin muss zu außerordentli-
chen Mitteln greifen, um sich an ihren verstorbenen Vater erinnern 
zu können und Frieden mit ihm zu schließen. Das Zusammenleben 
zweier politischer Aktivisten unterschiedlicher Hautfarbe ist nach 
dem Regimewechsel von Eifersucht, verletzten Gefühlen und Miss-
trauen geprägt. Auf einer Müllhalde in Sierra Leona kämpfen Jungen 
mit Stöcken, denen sie die Namen von Schwertern aus Tolkiens Wer-
ken geben. Ein nigerianischer Journalist, der für seine Regimekritik 
im Gefängnis sitzt, schreibt Gedichte für seinen Aufseher, der damit 
einer Frau imponieren will. Eine Lehrerin möchte für die Liebe und 
den Umweltschutz ihre nigerianische Heimat verlassen und nach 
Amerika ziehen.

Die Geschichten bieten vielfältige Einblicke in Alltag und Le-
benswelten der Figuren, in Unterschiede und Gemeinsamkeiten über 
Grenzen hinweg. Im Nebeneinander von „Original“ und „Überset-
zung“ zeigt diese Anthologie, wie ein Text in Übersetzungsprozessen 
wachsen kann. Immer stellt sich auch die Frage: Ist es der gleiche 
Text oder ein anderer? Oder ist es eine Momentaufnahme – ein 
Schnappschuss – im Leben eines Textes, das sich in den Köpfen der 
Leser fortsetzt?




